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Kampfhelikopter kann mit den 7.5-mm
Maschinengewehren und den Hand-
feuenvaffen kaum viel ausgerichtet
werden. Die bis vor einigen Jahren im

Infanterieregiment vorhandenen 20-
/H>w-f7tfZ>gesc7;«rze hingegen wären ge-

gen Helikopter ein wirkungsvolles Ab-
Wehrinstrument. Peter fenni

EMD- Informationen

Versuche mit neuen Sturmgewehren

Im August beginnen Truppenversuche
und technische Erprobungen mit neuen
leichten Strumgewehren. Getestet werden
dabei Neuentwicklungen der Schweizeri-
sehen Industrie-Gesellschaft (SIG) und
der Eidg. Waffenfabrik Bern (W ; F) im
Kaliber 5,6 nun und 6,45 mm sowie eine
leichtere Ausführung des Sturmgewehres
57 im Kaliber 7,5 mm. Um eine möglichst
breite und objektive Entscheidungsgrund-
läge zu erhalten, werden die Truppenver-
suche bei verschiedenen Truppengattun-
gen durchgeführt.

Erprobung des amerikanischen Panzers M 1

beginnt

Neben den zwei deutschen Panzern vom
Typ Leopard 2 werden nun auch zwei
amerikanische Panzer vom Typ M 1

(54,3 t, 9,77 m lang, 5,65 m breit, Höchst-

geschwindigkeit 72 km/h, Mehrschicht-

panzerung, Leistung der Antriebs-Gastur-
bine: 1500 PS) bis Mitte 1982 eingehen-
den technischen Erprobungen und Trup-
penversuchen unterzogen. Diese sollen —
zusammen mit den parallel laufenden
kommerziellen Abklärungen — aufzeigen,
welcher Typ für eine allfällige Beschäl-

fung vorgeschlagen werden kann. Die
technische Erprobung steht unter Lei-

tung der Gruppe für Rüstungsdienste
(GRD). Die Truppen versuche, an denen
auch Miliztruppen beteiligt sind, werden
vom Bundesamt für Mechanisierte und
Leichte Truppen (BAMLT) durchgeführt.

Die Erprobungen und Versuche umfassen

Leistungsmessungen, Fahr- und Schiess-

versuche sowie taktische und logistische
Abklärungen.
Parallel zu diesen Arbeiten laufen Ab-

klärungen bei der Schweizer Industrie
über die Möglichkeiten eines Nachbaus
beider Panzertypen in unserem Land.

Gleichzeitig wird auch der Kauf von 1er-

tigen Panzern im Ausland geprüft. So-

wohl im Falle eines Nachbaus in der

Schweiz wie eines Kaufes im Ausland
wird der volle wirtschaftliche Ausgleich
der ins Ausland gehenden Gelder ange-
strebt.

Neuer Waffenchef
der Mechanisierten und Leichten Truppen

Der Bundesrat hat Oberst lean-Rodolphe
Christen, gegenwärtig Kommandant einer

Panzertruppenschule, zum Direktor des

Bundesamtes für Mechanisierte und Leich-

te Truppen und zum Waffenchef der
Mechanisierten und Leichten Truppen ge-

wählt. Als Nachfolger des am 20, Januar
1981 verstorbenen bisherigen Amtsinha-
bers. Divisional- Robert Haener wird
Oberst Christen, unter gleichzeitiger Be-

förderung zum Di visionär, am 1. Septem-
ber 1981 in die neue Funktion eintreten.
Eine frühere Amtsübernahme ist nicht
möglich, weil er im Sommer noch mit
dem von ihm kommandierten Panzerregi-
ment 1 in den Wiederholungskurs einzu-
rücken haben wird.
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